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Der erlöste Mensch  

leuchtet in Gott  

und Gott im Menschen.  
 

Der Mensch besitzt nämlich in der 

Gemeinsamkeit mit Gott im Himmel jetzt 

eine strahlendere Leuchtkraft als zuvor.  

Das wäre nicht so, wenn der 

Menschensohn sich nicht mit Fleisch 

umkleidet hätte; denn wäre der Mensch 

im Paradies geblieben, hätte Gottes Sohn 

nicht am Kreuz gelitten.  

Doch da der Mensch durch die listige 

Schlange getäuscht wurde, wurde Gott 

von aufrichtigem Erbarmen gerührt, 

sodass er beschloss, seinen Eingeborenen 

in der reinsten Jungfrau Fleisch annehmen 

zu lassen.  

Und so erhoben sich nach dem Fall des 

Menschen sehr viele leuchtende 

Tugenden im Himmel, wie die Demut, die 

Königin der Tugenden, 

die bei der jungfräulichen Geburt 

erblühte, und wie auch die übrigen 

Tugenden, die die Erwählten Gottes in die 

himmlischen Bereiche emporführen. 
 

Hildegard, Scivias I, 2 



 

Fenster für die Besonderen. 

 Auch die 8 Fensterflügel in der Bibliothek, wesentlich größer als die Kreuzgangfenster suchen potente 

Spender. Wer hier in Ruhe liest, wird immer Ihren Namen vor Augen haben. (Nr. 86-89) 

  

 

 

Patenschaft     3000.- € 

Kontoinhaber  Vereinigung der Benediktinerinnen zu St. Hildegard e.V. 

IBAN             DE87 3706 0193 4003 4140 81           

BIC GENODED1PAX 

Bank    Pax Bank eG 

Verwendungszweck:  Pate/Patin 89b 

 

Fensterpatin/ Fensterpate: 

Name, Vorname  ……………………………………………………………………………………………....... 

Straße, Hausnummer  ……………………………………………………………………………………………....... 

Postleitzahl, Ort  ……………………………………………………………………………………………....... 

E-Mail / Telefon  ……………………………………………………………………………………………....... 

 

Name, der im Fenster geschrieben stehen soll: 

 

    ……………………………………………………………………………………………....... 

 


